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Hygienekonzept der Gesamtschule 
Langerfeld - Corona 

 

1. Allgemein 

1.1. Auf dem gesamten Schulgelände werden von allen Anwesenden medizinische Masken oder 
FFP2-Masken, im folgenden Mund-Nase-Bedeckungen, MNB, getragen. 

1.2. Zwei Mal wöchentlich führen alle Anwesenden einen Selbsttest durch oder legen einen 
Bürgertest vor, der nicht älter als 48 Stunden ist. Das genaue Verfahren für die 
Schüler*innen wird durch die Abteilungsleitungen festgelegt und von den Lehrer*innen 
mitgeteilt und überwacht. 

1.3. In allen Gebäuden gilt ein Einbahn-System. Die Laufrichtung wird durch die Schilder an den 
Türen und Markierungen in den Fluren gekennzeichnet. 

1.4. An den Eingängen der Häuser werden Desinfektionsmittel zur Verfügung gestellt. Sollte das 
Desinfektionsmittel leer sein, sind die Schüler*innen angehalten, sich im Klassenraum die 
Hände zu waschen. Das Desinfektionsmittel wird von den Abteilungsleitungen oder den 
Hausmeistern unverzüglich aufgefüllt. Papierhandtücher und Seife kann bei den 
Hausmeistern abgeholt werden. Der Seifenspender wird dabei wieder aufgefüllt, bitte den 
leeren Behälter mitbringen. 

1.5. Um Ansammlungen zu vermeiden werden alle Häuser und Klassen um 07:40 Uhr von den 
unterrichtenden Lehrer*innen geöffnet. 

1.6. Gruppen vereinbaren mit ihren Fachlehrer*innen möglichst Treffpunkte auf dem Hof. Bei 
Wartezeit in Fluren ist der Abstand einzuhalten. 

1.7. Die Fenster und Türen sind, soweit die Witterung es zulässt, geöffnet um für eine gute 
Lüftung zu sorgen. Am Ende des Schultages, am Ende der Stunde falls der Raum nicht mehr 
genutzt wird, werden die Fenster, Türen und Notausgangstüren von den Unterrichtenden 
geschlossen. 

1.8. Bei schlechtem Wetter wird mindestens alle 20 Minuten und in den Pausen der Raum bei 
weit geöffneten Fenstern gelüftet, wenn möglich mit Querlüftung. 

1.9. Aus hygienischen Gründen werden alle Tische bis auf weiteres frontal zur Tafel 
ausgerichtet. 

1.10. Ab dem 31.05.2021 kann die Sitzordnung durch die Klassenlehrer*innen verändert und 
festgelegt werden. Punkt 1.11 gilt weiterhin. 

1.11. Es gilt eine feste Sitzordnung. Diese ist von den Lehrer*innen im Kursheft oder Klassenbuch 
festzuhalten und an die Abteilungsleitung weiterzugeben. 

1.12. Eine gemeinsame Nutzung von Material jedweder Art ist zu vermeiden. 

1.13. In den Klassen stehen Eimer mit Lappen und Spülmittel zur Zwischenreinigung der Tische 
zur Verfügung. Wenn sie nicht vorhanden sind, können sie bei den Hausmeistern abgeholt 
werden. 

1.14. In den Fachräumen stehen Sprüh- und Tuchdesinfektion zur Verfügung. 
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2. Haus 1 

2.1. Das Haus wird durch den Haupteingang und die entsprechend gekennzeichnete Tür von Hof 
1 betreten.  

2.2. Desinfektionsmittel steht am Haupttreppenaufgang zur Verfügung.  

2.3. Hauptzugang zu den Stockwerken ist das Haupttreppenhaus. 

2.4. Der Abgang erfolgt über das Nebentreppenhaus. 

2.5. Ausgänge sind die gekennzeichneten Nebenausgänge. 

2.6. Termine mit dem Sekretariat werden telefonisch oder per Mail vereinbart. 

2.7. Das Sekretariat führt eine Besuchsliste. 

2.8. In den Technik- und Biologieräumen werden die Hygienevorschriften der jeweiligen 
Fachkonferenz eingehalten. 

2.9. Die FK Technik hat folgende Regeln für den Technikunterricht beschlossen: 

Die SuS treffen sich vor dem Unterricht auf dem Hof 1 vor dem Haus 1 und werden von der 
Lehrkraft abgeholt, damit es nicht zu großen Menschenansammlungen in den Fluren kommt.  

Die SuS haben in den Fachräumen Technik eine feste Sitzordnung an den 
Gruppentischen/Werkbänken. 

Für Alle besteht während des Unterrichts Maskenpflicht. 

Querlüftung in den Fachräumen Technik soll sichergestellt werden. 

Nach der Arbeit mit Werkzeugen, sollen jene nach dem Unterricht desinfiziert werden. 

Nach dem Unterricht müssen die SuS ihre Hände gründlich mit Seife waschen. 

 

2.10. In der Lehrküche gelten die folgenden Hygienevorschriften: 

 Hygienekonzept Hauswirtschaft / Gesamtschule Langerfeld (Stand 18.08.2020) 

 

Theoretischer Unterricht 

Neben den Coronaregeln, die allgemein im Unterricht gelten, einigt sich die Fachkonferenz 
Hauswirtschaft auf folgende Vorgehensweisen: 

Gruppentische werden erst einmal aufgelöst und in eine frontale Sitzordnung umgewandelt. 

Vorträge und Schülerpräsentationen an der Tafel entfallen, um möglichst Bewegung in der 
Klasse zu vermeiden. 

Der Sitzplan wird nicht verändert, um im Falle einer Infektion schnell die jeweiligen 
Kontaktpersonen identifizieren zu können.  

 

Praktischer Unterricht 

Im praktischen Unterricht wird grundsätzlich auf Hygiene geachtet. Für die SuS in jeder 
Jahrgangsstufe ist im Lehrplan eine Unterrichtseinheit zum Thema Hygiene (sowohl als 
Einstieg, als auch zur Wiederholung) vorgesehen. Dieser Standard wird beibehalten und 
weiter verschärft. Selbstverständlich zählt Händewaschen vor, während und nach der 
praktischen Arbeit zum Standard der Hygieneregeln in der Schulküche. 
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In jeder Kochgruppe kann ein Schüler oder eine Schülerin vor Kopf der Küchenzeile arbeiten 
um den Mindestabstand einzuhalten. 

Es werden nur Gerichte gekocht, die von den SuS in eigenen Vorratsdosen mitgenommen 
werden können. (z.B. Wraps, Muffins etc.)  

Gemeinsames Essen entfällt vorerst, da kein Mindestabstand gewährleistet werden kann. 

Vor, während und nach der Zubereitung der Speisen werden die Arbeitsflächen gereinigt. 
Alles verwendete Material wird gespült und abgetrocknet. Die Gegenstände werden mit Hilfe 
von Baumwollhandschuhen kontaktfrei aus dem Schrank heraus und in den Schrank zurück 
geräumt.  

Masken werden selbstverständlich auch während des praktischen Unterrichts in der Küche 
getragen. 

Auf ständiges Lüften wird besonders geachtet. 

 

Das Hygienekonzept beruht auf den besprochenen Inhalten der Fachkonferenz vom 
10.08.2020 und orientiert sich an den Vorgaben der Landesregierung (Angepasster 
Schulbetrieb in Coronazeiten) 

 

2.11 In der Bibliothek gelten die allgemeinen Hygienevorschriften. Desinfektionsmittel steht zur 
 Verfügung. 

 

3. Haus 2 

3.1. Haus 2 wird über den Hofeingang betreten. 

3.2. Der Ausgang erfolgt über den Ausgang zur Heinrich-Böll-Str. oder dem Nebeneingang von 
Haus 2. 

 

4. Pavillon 

4.1. Im Pavillon wird die Laufrichtung durch die Bodenmarkierungen geregelt. 

 

5. Haus 3 

5.1. Haus 3 wird durch den Haupteingang betreten. 

5.2. Das Haupttreppenhaus dient als Weg zu den Klassen. 

5.3. Im Treppenhaus zum 2. Stock gilt die Regel: zuerst hinab- dann hinaufgehen. 

5.4. Das Haus wird über das Nebentreppenhaus verlassen. 

 

6. Coronaregelungen für die Mensa: Mittagspause 

Wegen der geltenden Bestimmungen wird der 5. Jahrgang schon in der 5. Stunde in die Mensa 
gehen, aufgeteilt in Klassen A, B, C und D, E, F. Der 6. Jahrgang nutzt die 6. Stunde zum Essen, wieder 
aufgeteilt in Klassen A, B, C und D, E, F.  

Ab dem 7. Jahrgang ist der Erfahrungswert des Mensapersonals, das so wenige Schüler*innen essen, 
dass die Jahrgänge 7 – 10 A, B, C bzw. 7 – Q1 D, E, F gleichzeitig Platz finden.  
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Die Tische sind mit Hinweisen versehen, dass sich die Klassen an einen Tisch setzten sollen. Die 
Aufsichten fragen die Schüler*innen nach ihrer Klasse und weisen Tische zu. Eine starre Regelung 
ist wegen der wechselnden Anzahl von Essern pro Klasse nicht möglich. 

Die Zwischenreinigung erfolgt „fließend“, d.h. wenn eine Tischreihe frei wird, wird sie bald 
möglichst gereinigt und neu besetzt. Die Reinigung kann auch durch die Aufsichten 
(Flächendesinfektion) oder Schüler*innen (Eimer mit Spülmittel) erfolgen. Beides kann die Aufsicht 
in der Küche anfordern. 

Ich bitte die Klassen- und Fachlehrer*innen, die Klassen 5 und 6 pünktlich zu den angegebenen 
Zeiten in die Mensa gehen zu lassen. Die Zeit ist knapp bemessen, jede Verzögerung führt zu 
Problemen und Wartezeiten. 

Ich bitte die Klassenlehrer*innen der höheren Klassen, darauf zu dringen und zu überprüfen, dass 
die Essenszeiten eingehalten werden. Wer nicht warten will, kann nicht essen und hat keinen 
Anspruch auf Erstattung. 

Ab dem 13. 08. gilt montags, mittwochs, donnerstags bis auf weiteres der folgende Plan. Die 
Aufsichten finden wie im Stundenplan beschrieben statt. 

 

Tabellarische Darstellung: 

Zeitfenster Jahrgang erwartete Schülerzahl 

11:40 – 12:00 5 A, 5 B, 5 C 52 

12:00 – 12:05 -  Zwischenreinigung 

12:05 – 12:25 5 D 5 E, 5 F 37 

12:25 – 12:30 -  Zwischenreinigung 

12:30 – 12:45 6 A, 6 B, 6 C 62 

12:45 – 12:50 - Zwischenreinigung  

12:50 – 13:05 6 D, 6 E, 6 F 61 

13:05 – 13:10 - Zwischenreinigung, zeitgleich: 

13:10 – 13:25 7 – 10 A, B 63 

13:25 – 13:30 - Zwischenreinigung 

13:30 – 13:45  7 – EF C, D 60 

13:45 – 13:50 

  

13:50 – 14:05 7 – Q1 E, F 60 
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Tabellarische Darstellung für dienstags: 

Dienstags essen noch weniger Schüler*innen als freitags, daher diese Regelung 

In der ersten Hälfte der 6. Std. gehen die SuS des Jg. 5 in die Mensa – in der zweiten Hälfte dann der 
Jg.6. Hierfür sind Aufsichten eingeplant. 

In der MiPa gehen dann die anderen SuS essen: erste Zeit die 7er, dann die 8er, zum Ende alle 
Anderen 

Zeitfenster Jahrgang erwartete Schülerzahl 

12:30 – 12:45 Jahrgang 5 

 

12:45 – 12:50 - Zwischenreinigung  

12:50 – 13:05 Jahrgang 6  

13:05 – 13:10 - Zwischenreinigung, zeitgleich: 

13:10 – 13:25 Jahrgang 7 

 

13:25 – 13:30 - Zwischenreinigung 

13:30 – 13:45  Jahrgang 8 

 

13:45 – 13:50 

  

13:50 – 14:05 Jahrgänge 9 – Q2  

 

Ab dem 31.05.2021 gilt freitags bis auf weiteres der folgende Plan. Die Aufsichten finden wie im 
Stundenplan beschrieben statt: 

Die einzige Änderung gibt es für die Klasse 5, die in der „normalen“ Mittagspause die Mensa 
besucht. Dies ist möglich, weil am Freitag die höheren Klassen der SI fast geschlossen nach der 6. 
Stunde nach Hause gehen. 

 

Tabellarische Darstellung für freitags: 

Zeitfenster Jahrgang erwartete Schülerzahl 

12:30 – 12:45 6 A, 6 B, 6 C 62 

12:45 – 12:50 - Zwischenreinigung  

12:50 – 13:05 6 D, 6 E, 6 F 61 

13:05 – 13:10 - Zwischenreinigung, zeitgleich: 

13:10 – 13:25 5, 7 – 10 A, B 63 

13:25 – 13:30 - Zwischenreinigung 
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13:30 – 13:45  5, 7 – EF C, D 60 

13:45 – 13:50 

  

13:50 – 14:05 5, 7 – Q2 E, F 60 

 

Folgendes ist bei den Aufsichten in der Mensa zu beachten: 

- Desinfektionsspender sind am Eingang der Mensa und an den Haupteingängen aller Häuser 
aufgestellt 

- Das Desinfektionsmittel in der Mensa bleibt in der Mensa 

- sollten Desinfektionsmittelspender leer sein, bitte die ALs oder das Sekretariat wegen der 
Nachfüllung ansprechen, leere Flaschen mitbringen 

- Falls kein Desinfektionsmittel zur Verfügung steht: Hände waschen! 

- Nach Rücksprache am 04.08.2020 werden das Kiosk und die Cafeteria zunächst geschlossen 

- Es dürfen nur Kinder in die Mensa, die zum Mittagessen angemeldet sind und auch eine 
Karte vorzeigen können. 

- Wer seine Karte vergessen hat, muss sich einen Ersatz im Mensabüro (Windhukstr.) 
besorgen. 

- nur die Kinder, die Essensmarken haben, gehen in die Mensa 

- in der 5. Stunde bleibt die/der Fachlehrer*in im Raum mit den 5ern, die nicht essen 

- in der 6. Stunde bleibt die/der Fachlehrer*in im Raum mit den 6ern, die nicht essen 

- ebenfalls wird es für die Gänge zwischen den Tischen eine „Vorfahrtsregel“ geben: 
Schüler*innen, die die Gänge verlassen haben „Vorfahrt“ vor Neuankömmlingen. Möglichst 
soll nur ein*e Schüler*in im Gang stehen oder laufen 

- in der 5. & 6. Stunde werden 4 Lehrer*innen in der Mensa bzw. im Flur Aufsicht führen, die 
Kolleg*innen übernehmen die Aufsichten je nach ihrem Eintreffen bzw. sprechen sich 
untereinander ab: 

- 1 Lehrer*in reguliert den „Zufluss“ zur Mensa über den Haupteingang von Haus 3 (EG) und 
den Flur im EG von Haus 3 und achtet auf die Handdesinfektion. Der Nebeneingang bleibt 
abgeschlossen 

- 1 Lehrer*in betreut den Bereich der Ausgabe 

- 2 Lehrer*innen beaufsichtigen die Tische, sie gehen aktiv durch die Reihen und achten 
darauf, dass die Mensaregeln im allgemeinen (Benimmregeln und Abräumen) und die 
Hygieneregeln im besonderen (Mund-Nase-Schutz bis zum Sitzen am Platz, Einhalten der 
„Bereiche“ und der „Vorfahrtsregeln“) eingehalten werden 

- Wenn die Schüler*innen alle essen, unterstützen die Aufsichten aus dem Flur und von der 
Ausgabe die Kolleg*innen bei den Tischen und achten auf das Einhalten der Regeln (s.o.), ein 
kontrolliertes Verlassen der Mensa (Mund-Nase-Schutz vor dem Aufstehen wieder anlegen!) 
etc. 

- die Mensa wird ausschließlich über den Hauptausgang neben dem Kiosk verlassen 

- der Vorgang wiederholt sich mit den Jahrgang 6 etc.  
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- Ab 13:15 Uhr unterstützen die Kolleg*innen, die zu den Mensaaufsichten in der Mittagspause 
eingetragen sind, die bereits aufsichtführenden Kolleg*innen aktiv! 

- bis auf Weiteres soll es zunächst nur ein Essen geben und die Tabletts, sowie Besteck wird 
vom Personal ausgegeben, auch Nachtisch und Salate werden ausgegeben, um zu 
verhindern, dass jeder alles anpackt 

- Mensapersonal möchte Kontakt so weit wie möglich verhindern, um bei einem neuen „shut 
down“ ggf. noch die KITA’s beliefern zu können 

- die Tische weisen mit Klebeband auf nicht zu besetzende Plätze hin 

- Spuckschutzwände sind aufgestellt 

 

6.1. Kiosk in der Mensa 

- ist von 08:45 bis 11:00 Uhr durchgehend geöffnet 

- Jahrgang 5 und 6 besuchen den Kiosk von 08:45 bis 09:15 Uhr 

- Jahrgang 7 und 8 besuchen den Kiosk von 09:15 – 09:45 Uhr 

- Jahrgang 9 und 10 besuchen den Kiosk von 10:00 – 10:30 Uhr 

- Die Oberstufe besucht den Kiosk von 10:30 – 11:15 Uhr 

- die Fachlehrer*innen erlauben bitte einzelnen Schüler*innen der Jahrgangsstufen, zu den 
angegebenen Zeiten zum Kiosk zu gehen 

- dadurch sollen zusätzliche Aufsichten und Unterrichtskürzungen vermieden werden 

 

7. Haus 4 

7.1. Die Schüler*innen der OS betreten die Räume in Haus 4 über den Haupteingang in Haus 4B. 

7.2. Die Schüler*innen des Jahrgangs 8 betreten die Räume in Haus 4B über den Nebeneingang in 
Haus 4B. 

7.3. Die Schüler*innen des Jahrgangs 7 betreten die Räume in Haus 4C über den Haupteingang in 
Haus 4C. 

7.4. Alle Häuser werden über die Notausgänge verlassen. 

7.5. Ab dem 28.09.2020 nutzt die Oberstufe ihre Kursräume als Aufenthaltsräume in EVA- und 
Freistunden. Die Hygienevorschriften sind einzuhalten. 

7.6. Ab dem 26.10.2020 kann die Sitzordnung der Kurse von den Fachlehrern verändert werden, 
z.B. zu Gruppentischen (max. 4 Personen). Nach dem Unterricht werden die Tische und 
Stühle wieder frontal ausgerichtet und die Ursprungssitzordnung wird wieder hergestellt. Die 
Sitzordnung ist an die Beratungslehrer*innen und den Abteilungsleiter weiterzugeben. 

 

8. Cafeteria – bleibt voraussichtlich bis zum 04.06.2021 geschlossen 

8.1. ist vor den Herbstferien ausschließlich vom 28.09. – 02.10.2020 geöffnet 

8.2. öffnet um 07:30 Uhr und schließt um 14:00 Uhr 

8.3. die Oberstufe bevorratet sich in ihren Freistunden, in der 2. Hälfte der Mittagspause und in 
den Wechselpausen 

8.4. Jahrgang 7 besucht die Cafeteria von 09:15 – 09:45 Uhr 
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8.5. Jahrgang 8 besucht die Cafeteria von 11:10 – 11:40 Uhr 

8.6. Jahrgang 7 und 8 können zusätzlich ab dem 27.10.2020 die erste Hälfte der Mittagspause zur 
Bevorratung in der Cafeteria nutzen 

8.7. die Fachlehrer*innen der Jahrgangsstufe 7 schließen den Unterricht um 09:15. Die 
Kolleg*innen, die in Haus 4 unterrichten, beaufsichtigen die Schüler*innen im Flur von Haus 
4a und der Cafeteria (FL‘ der A, B, C) und den Hof (FL‘ der D, E, F) bis zum Eintreffen der 
Pausenaufsicht 

8.8. die Fachlehrer*innen der Jahrgangsstufe 8 schließen den Unterricht um 11.10. Die 
Kolleg*innen, die in Haus 4 unterrichten, beaufsichtigen die Schüler*innen im Flur von Haus 
4a und der Cafeteria (FL‘ der A, B, C) und den Hof (FL‘ der D, E, F) bis zum Eintreffen der 
Pausenaufsicht 

8.9. Ausnahmen sind die Fachkolleg*innen mit Sport, Kunst, Musik oder NW in den Fachräumen. 
Bitte arbeitet in der Wechselpause und entlasst die Schüler*innen 5 Minuten vor Ende der 
Stunde. Diese Schüler*innen können dann während der Pause in die Cafeteria gehen. 

 

9. Sporthallen und Schwimmhalle 

9.1. Die Sporthallen, außer der Meiningerstr., sind für den regulären Sportunterricht freigegeben. 
 In den Hallen herrscht Maskenpflicht. 

9.2. Die Hygienevorschriften der Sportkonferenz werden eingehalten. 

9.3. Der Sportunterricht findet, wenn möglich im Freien, bei schlechtem Wetter in der Sporthalle 
(Meiningerstraße im Klassenraum s. Ausweichraum) statt. Im Freien kann der Sportunterricht 
ohne MNB stattfinden. 
1 Gruppe (Oberstufe hat Vorrang) nutzt den Sportplatz Grundstraße 
1 Gruppe nutzt die Schwarzbachtrasse 
1 Gruppe nutzt die Nordbahntrasse 
1 Gruppe nutzt den Spielplatz / Bolzplatz 

9.4. Bei anhaltend schlechtem Wetter tauschen die Kolleg*innen untereinander in eine 
Sporthalle.  

9.5. Es gelten die Hygieneregelungen des Gartenhallenbad Wuppertal-Langerfeld. 

9.6. Aufgrund der gelten Hygieneregelungen kann momentan nur eine Klasse den 
Schwimmunterricht besuchten. Es gelten folgende Regelungen: 

 Erster Block: 7A/7D 

 WOLL ist im Schwimmbad / KRUS und WARW sprechen sich ab wer Theorie und wer Praxis 
macht – gebt uns bitte Bescheid! 

Zweiter Block: 7B/7E 

WOLL und ALES sind im Schwimmbad / HIND übernimmt den Theorieunterricht 

Dritter Block: 7C/7F 

ALES ist im Schwimmbad / KRUS und PACH sprechen sich ab wer Theorie und wer Praxis 
macht – gebt uns bitte Bescheid! 

 In geraden KW haben die Klassen A, B und C Schwimmunterricht, in ungeraden KW die 
Klassen D, E und F 

Die Noten werden von der im Sportunterricht verantwortlichen Lehrkraft zusammengestellt 
aus den Rückmeldungen der jeweils unterrichtenden Personen. 
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10. Pausenbereiche und Toiletten 

10.1. SEG: Hof 1 oben, Toiletten in Haus 1 

10.2. Jahrgänge 5 & 6: Hof 1 unten, Hof 2, Toiletten Hof 3 oben / Haus 2 

10.3. Jahrgänge 7 & 8: Hof 4, Toiletten in Haus 4B unten  

10.4. Jahrgänge 9 & 10: Hof 3, Toiletten in Haus 3 in der 2. oder 3. Etage (Mensatoiletten sind 
geschlossen) 

10.5. Q2: Hof 1 oben, Weg zu Haus 4, Toiletten in Haus 1 

10.6. EF & Q1: Stichstraße, Toiletten in Haus 4B oben 

 

Wuppertal, 27. Mai 2021 


